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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Birkenbruchwald, Pfeifengras-Schwarzerlen-Stieleichen-Bruchwald; Wassermoos-Fadenseggenried,
Wassermoos-Straußgilbweiderich-Hochstaudenflur; Straußgilbweiderich-Erlenbruch, Torfmoos-Walzenseggen-Birkenbruch;
Torfmoos-Hundstraußgras-Flur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

Gehölzaufwuchs im Torfmoos-Hundstraußgras-Rasen

Gelegentliche Entkusselung im Südwestteil wie sie bereits scheinbar schon erfolgt ist.
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Dieses flache und nur noch selten längerfristig überstaute Verlandungsgewässer geht innerhalb der gleichen Senke in das nördlich 
angrenzende Biotop Nr. 4037 über. Der breite Uferbereich wird aus verschieden Waldtypen geprägt. Dabei werden der Pfeifengras-
Moorbirken-Bruchwald (30%) und der Pfeifengras-Schwarzerlen-Stieleichen-Moorbirken-Bruchwald (7%) beide zum mesotrophen Birken-(und 
Erlen-) Bruch feuchter Standorte (WFA) gerechnet. Letzterer am Ostufer gelegene und zum Eichen-Moorwald (WFB) tendierende Typus 
weist stellenweise die Walzensegge auf und wurde diesjährig sogar kurzfristig überstaut. Zum mesotrophen Birken-(und Erlen-) Bruch nasser 
Standorte (WNA) werden hier der Straußgilbweiderich-Erlenbruch (20%) und der Torfmoos-Walzenseggen-Birkenbruch (3%) gezählt. Der 
offene und nur gelegentlich mit einer Stieleiche oder Erle durchsetze Kernbereich (Zwischenmoor) wird im Ostteil von einem 
Schwimmsichelmoos-Fadenseggenried (15%) und nordwestlich davon von einer Schwimmsichelmoos-Straußgilbweiderich-Hochstaudenflur 
(20%) geprägt. Auch wenn die letztere Einheit nur noch über vereinzelte, gelegentlich abgestorbene Fadenseggenhorste verfügt, lässt sich 
diese nach dem Kartierschlüssel noch am ehesten dem Torfmoosseggenried (MST) zuordnen. Zwischen den Schwimmsichelmoos-
Fadenseggenriedbulten befindet sich in den Schlenken eine nicht weiter aufgeschlüsselte Wasserlinsen-Lebermoos(Riccia fluitans)-
Froschbiss-Schwimmblattflur. Im lang gestreckten Südwestteil befindet sich ein Torfmoos-Hundstraußgras-Rasen, der vor einigen Jahren 
mal von Gehölz befreit wurde und mittlerweile von kleinen Bonsaigehölzen (Wildverbiss zumeist an Moorbirken) durchsetzt ist.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Drepanocladus cf fluitans Lysimachia thyrsiflora Sphagnum spec.

Agrostis canina Alnus glutinosa Carex lasiocarpa Lemna minor
Molinia caerulea Oenanthe aquatica Polygonum amphibium Riccia fluitans

Calamagrostis canescens Cardamine pratensis Carex canescens Carex elata
Carex nigra Dryopteris carthusiana Fagus sylvatica Frangula alnus
Galium uliginosum Hydrocharis morsus-ranae Iris pseudacorus Juncus effusus
Lonicera periclymenum Lysimachia vulgaris Padus serotina Peucedanum palustre
Picea abies Quercus robur Rubus fruticosus Rubus idaeus
Salix aurita Stellaria holostea Utricularia vulgaris


